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Seite  2 Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Die Pandemie ist noch nicht vorbei, aber mit 

der 3-G-Regel und der Registrierung ist es zu-

mindest wieder möglich, Veranstaltungen, 

Jahreshauptversammlungen und andere Fei-

ern abzuhalten und zu besuchen. Zusammen-

künfte gehören zu unserem Gemeinschafts- 

und Gesellschaftsleben – wir alle haben das 

sehr vermisst und freuen uns, dass auch un-

sere Vereine wieder ein starkes Lebens-

zeichen geben können. So wurden in den vergangenen Wochen zahlrei-

che Jahreshauptversammlungen – großteils mit Neuwahlen – abgehal-

ten und die Vereine können wieder entsprechend den gesetzlichen Vor-

gaben bzw. den Statuten handeln. 

Eine sehr gelungene Veranstaltung war der Sternmarsch in Oberndorf 

mit den teilnehmenden Musikkapellen St. Georgen, Oberndorf, Laufen, 

Nußdorf und Lamprechtshausen. Bei herrlichem Herbstwetter konnten 

viele Zuschauer auf dem Stille Nacht-Platz in Oberndorf den musikali-

schen Klängen lauschen. 

Herbstzeit in Lamprechtshausen 

Ein großes Dankeschön möchte ich an dieser Stelle den Bewohnern in 

Willenberg und Braunsberg übermitteln. Sie haben auch heuer mit    

ihren Heufiguren eine abwechslungsreiche und sehr gelungene Dekora-

tion zusammengestellt, die viele Besucher einlädt durch die Ortschaf-

ten zu wandern oder zu fahren. Auch auf dem Park gegenüber dem 

Pfarrhof zeigen uns Heufiguren, dass der Herbst ins Land zieht. Diese 

Figuren wurden von unseren Ortsplatzpflegerinnen Rosa Schwärz und 

Elisabeth Spitzauer aufgestellt – DANKE dafür! 

Laufende Projekte 

Viele Gemeindeprojekte können in nächster Zeit begonnen werden 

bzw. laufen gerade. So wurden wieder einige Straßen und Bankette-

bereiche saniert, die umfangreiche Baustelle am Arnsdorferweg hat  

begonnen, Kanalpumpwerke müssen dringend saniert werden. In eini-

gen Straßenzügen wurden bereits Straßenbeleuchtungen montiert, in 

der Schulstraße (Richtung Sportplatz) und in Niederarnsdorf/Stierling 

werden Solarbeleuchtungsmasten aufgestellt. Nähere Informationen 

erfahren Sie in dieser Ausgabe. 

Lamprechtshausen als Teil der Leader-Region 

Ich möchte nochmals alle aufrufen, an der Umfrage unter folgendem 

Link www.flachgau-nord.at teilzunehmen!  

Die Gemeinden des Regionalverbandes haben sich gemeinsam mit  

Anthering und Bergheim entschlossen, eine Leader-Region zu etablie-

ren und können dadurch EU-Gelder für verschiedene Projekte lukrieren. 

Jetzt sind Ideen gefragt, wie sich die Region entwickeln kann, was um-

gesetzt werden soll und „wohin die Reise geht“. 

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Freitag, 

12. November 2021 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

https://www.umfrageonline.com/s/ce2d506
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Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchertankstelle 

jederzeit zugänglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Pfarre - Kanzleistunden 

bis auf weiteres eingeschränkter 

Parteienverkehr - geöffnet: 

Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

Abschließend wünsche ich alles Gute und freue mich, wenn wir uns bei 

den verschiedenen Veranstaltungen wieder treffen können. Passt gut 

auf euch auf und bleibt gesund! 

Grabbeschriftungen 

Die Bauhofmitarbeiter der      

Gemeinde haben in den letzten 

Tagen die Grabplaketten an den 

Grabsteinen bei beiden Friedhö-

fen angebracht. 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

Kurz notiert 

Ausbau Arnsdorferweg  

Anfang Oktober wurde mit dem 

Ausbau des Arnsdorferweges 

begonnen. Nach Ausschreibung 

der Bauarbeiten wurde die      

Fa. Erdbau GesmbH aus Anthe-

ring als Billigstbieter ermittelt, 

als Subunternehmer fungiert die 

örtliche Firma Erdbau Eder 

GmbH & Co KG. Betroffen ist der 

Abschnitt von der Pizzeria bis ca. 

Höhe Objekt Sonnleiten 25 

(Fam. Forsthofer). Die bestehen-

de Asphaltdecke wird abgetra-

gen und eine neue Straßenent-

wässerung hergestellt. Die Was-

sergenossenschaft Lamprechts-

hausen erneuert in diesem Zuge 

die Wasserleitung. Auch die Stra-

ßenbeleuchtung wird erneuert.  

Begonnen wird im Kreuzungsbe-

reich Arnsdorferweg/Sonnleiten/

Hausmoning. Die Bauarbeiten 

können 2021 nicht mehr abge-

schlossen werden. Ende Novem-

ber/Anfang Dezember wird der 

bis dahin fertiggestellte Bereich 

asphaltiert, nach der Frostperio-

de wird der restliche Abschnitt 

bis zur Pizzeria bearbeitet. Eine 

Durchfahrt ist nicht möglich, 

Schulkinder und Fußgänger wer-

den ersucht, die Baustelle zu 

umgehen.  

Als fertige Straßenbreite nach 

Fertigstellung der Bauarbeiten 

wurde von unserem Planungs-

büro eine Breite von 4,5 m emp-

fohlen. Dies entspricht einer 

Mindestbreite für einen Begeg-

nungsverkehr PKW/PKW bei re-

duzierter Geschwindigkeit. Für 

den Arnsdorferweg gilt die Zone 

30. Dadurch soll künftig ein Aus-

weichen auf Fremdgrund vermie-

den werden. Mittels Leistenstei-

nen soll künftig auch die Fahr-

bahn von den angrenzenden   

Privatgrundstücken klar abge-

grenzt werden.  
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Gratulationen 

80. Geburtstag von Martina  

Riefler, Riedlkamerstraße 35/1 

Goldene Hochzeit von Berta und 

Siegfried Langthaler, Buchenweg 1/6 

Goldene Hochzeit von  

Rosina und Ludwig Zach, Arnsdorf 10 

80. Geburtstag von  

Frieda Perschl, Röd 3 

Kurz notiert 

Tempo 30 auf vielen           

Gemeindestraßen 

Im heurigen Jahr wurden zusätzli-

che Straßenzüge mit einer „Zone 

30“ versehen. So sind zB im Orts-

gebiet von Lamprechtshausen 

nun fast alle von der B156 oder 

L115 (Bürmooser Landesstraße) 

abzweigenden Straßen mit Tempo 

30 versehen.  

Es bedarf hierzu jeweils eines Be-

schlusses der Gemeindevertre-

tung sowie eines positiven Gut-

achtens eines Verkehrssachver-

ständigen.  

Neue Straßenbeleuchtungen  

Die Fa. Elektro Petrak hat in den 

letzten Wochen im Auftrag der 

Gemeinde folgende Straßenzüge 

mit einer Straßenbeleuchtung ver-

sehen: Am Sonnenhang, Gerlich-

weg, Ehringerweg und Pladenfeld. 

Im Zuge der seinerzeitigen Auf-

schließung dieser Wohngebiete 

wurden bereits die entsprechen-

den Voraussetzungen (Kabel, 

Fundamente) dafür geschaffen.  

Zusätzliche Straßenlaternen wer-

den in folgenden Straßenzügen 

aufgestellt:  

Asten: im Ortsgebiet entlang der 

Berndorfer Landesstraße L207 

Schulstraße: Bereich Mittelschule 

bis Ahornweg/Sportplatzstraße 

(Solarleuchten) 

Niederarnsdorf: Lückenschluss 

Niederarnsdorf bis Einfahrt Stier-

ling (Solarleuchten) 

terzogen. Dabei wurde festge-

stellt, dass einige Pumpwerke 

mittlerweile Mängel aufweisen, 

die eine dauerhafte Funktion der 

Pumpwerke gefährden und daher 

zu beheben sind. In Abstimmung 

mit unserem Kanalsachverständi-

genbüro KUP haben wir ein Sanie-

rungsprogramm erarbeitet, wo-

nach die einzelnen Pumpwerke je 

nach Priorität saniert werden. Für 

2021 ist die Sanierung folgender 

Pumpwerke vorgesehen:  

Riedlkam, Haag, Stockham Nord 

und Stockham Süd. Als Bestbieter 

wurde die Fa. pr-tech ermittelt, 

welche die Sanierungen in den 

nächsten Wochen durchführen 

wird.  

Vorschau: Im Jahr 2022 soll das 

Pumpwerk in der Steinbreite kom-

plett neu gebaut werden.  

Straßensanierung durch 

„FELS“ 2021 

Die Gemeinden des Landes Salz-

burg zahlen jährlich einen Beitrag 

in den „Fonds zur Erhaltung länd-

licher Straßen“ kurz „FELS“, wel-

cher beim Amt der Salzburger 

Landesregierung angesiedelt ist. 

In einem Intervall von 3 Jahren 

kommt der Bautrupp des Landes 

nach Lamprechtshausen und sa-

niert selbständig Teile der im 

FELS enthaltenen Gemeindestra-

ßen bzw. -abschnitte. Bei einem 

Gemeindestraßennetz von über 

85 km ist jede Maßnahme, die 

die Lebensdauer der Straße ver-

längert, zu begrüßen. Sollte es 

durch die Asphaltierungen kurz-

fristig zu Anhaltungen gekommen 

sein, ersuchen wir um Verständ-

nis.  

Sanierung Kanalpumpwerke 

Sämtliche Kanalpumpwerke in-

nerhalb des Gemeindegebietes 

wurden im Jahr 2020 hinsichtlich 

ihres baulichen und technischen 

Zustandes einer Überprüfung un-
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Gratulationen 

90. Geburtstag von  

Johann Rheinfrank, Bruck 1/1 

80. Geburtstag von  

Anneliese Rausch, St. Alban 3 

90. Geburtstag von  

Johann Lindner, Asten 12 

Goldene Hochzeit von   

Hedwig und Matthias Zauner, Zettlau 1 

Bankettsanierungen 

Die Starkregenereignisse im heu-

rigen Sommer haben abschnitts-

weise die Schotterbankette ent-

lang der Gemeindestraßen ausge-

spült. Mehrmals musste eine 

Kehrmaschine beauftragt werden, 

um den Schotter von der Straße 

zu bekommen. Zurückgeblieben 

sind zum Teil tiefe Furchen zwi-

schen Straße und angrenzender 

Wiese, welche eine Sturzgefahr 

vor allem für einspurige Verkehrs-

teilnehmer darstellten. Vor allem 

d ie  Gemeindest raße  von 

Lamprechtshausen nach Riedl-

kam war immer stark betroffen. 

Hier wurde als Pilotprojekt eine 

neue Variante eines Betonban-

ketts eingebaut. Wir hoffen, dass 

damit eine dauerhafte Lösung 

gefunden wurde.  

Weitere Bankettsanierungen auf 

anderen Straßen werden noch vor 

Einbruch des Winters vom Bauhof 

vorgenommen.  

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Die Fa. Gschaider bittet, die Müll-

tonnen am Vortag der Entleerung 

am Straßenrand bereitzustellen, 

um eine reibungslose Abwicklung 

zu gewähren. 

Pflichten von                      

Liegenschaftseigentümern 

Aus Gründen der Verkehrssicher-

heit ersuchen wir alle Grund-

stückseigentümer, ihre Bäume, 

Hecken und Sträucher gemäß 

Straßenverkehrsordnung 1960 § 

91 Abs. 1 entlang von öffentli-

chen Verkehrsflächen (Straßen, 

Gehsteige, Geh– und Radwege 

etc.) einem entsprechenden 

Rückschnitt zu unterziehen und 

auch im Bereich der dem Stra-

ßenverkehr dienenden Anlagen 

wie Beleuchtungsanlagen und 

Verkehrszeichen auszuästen, um 

freie Sicht und gute Erkennbar-

keit der Anlagen für alle Verkehrs-

teilnehmer zu gewährleisten. 

Außerdem ist es für den Winter-

dienst notwendig, damit die Stra-

ßen ungehindert vom Schnee frei 

gehalten werden können. 

© Foto: Gemeinde  Lamprechtshausen 

Pferdemistverordnung 

Aufgrund Art. 118 Abs. 6 B-VG 

und § 79 Abs. 4 der Salzburger 

Gemeindeverordnung wird auf die 

Pferdemistverordnung der Ge-

meinde Lamprechtshausen hinge-

wiesen.  

§1 An Straßen, Plätzen, in Sied-

lungen, Spazierwegen, land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Flä-

chen sowie frei zugänglichen Tei-

len von Häusern, Höfen und Gar-

tenanlagen ist Pferdemist von je-

nen Personen unverzüglich zu 

entfernen, denen die Verwahrung 

oder Beaufsichtigung des Tieres 

obliegt! 

Die Nichtbefolgung dieser Ver-

pflichtung wird zur Verwaltungs-

übertretung erklärt.  



 

Weiters gratulieren wir sehr 

herzlich  

Frau Gerda Braunbart,    

Nussdorferstraße 2/1       

zum 80. Geburtstag  

und 

   Frau Theresia Aigner,         

Seniorenwohnheim              

St. Nikolaus,  

zum 95. Geburtstag.! 
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Gratulationen 

Wandertipp 

Besuchen Sie in Stockham 

das  

Pestmarterl und Pestkreuz     

Das 1967 neu errichtete 

Pestmarterl steht im Wald 

südlich von Stockham, etwa 

300 m nördlich der Berndor-

fer Landesstraße. Bestaunen 

Sie die farbig glasierten Ke-

ramikreliefs. 

Ein herzliches Dankeschön 

an die Familie Gerner für die 

Betreuung und Aufstellung 

des Wegweisers. 

© Fotos: Gerner, Lamprechtshausen 

Ein Appell an alle             

Hundebesitzer 

Hundehaltung 

Aufgrund laufend wiederkehren-

der Meldungen und Beschwerden 

von Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern wird an die 

Hundehalter appelliert, die Hun-

dehalteverordnung der Gemeinde 

einzuhalten. 

Hunde sind an öffentlichen Orten 

so an der Leine zu führen, dass 

jederzeit die Beherrschung des 

Tieres durch den Hundehalter ge-

währleistet ist – es gibt immer 

wieder Beschwerden, dass sich 

Personen von freilaufenden Hun-

den belästigt, ja sogar bedroht 

fühlen. Leider gibt es auch freilau-

fende Hunde, welche dem Wild 

nachstellen.  

Es soll für jeden Hundehalter 

selbstverständlich sein, dass Hun-

dekot, der während des Spazier-

gangs hinterlassen wird, zu ent- © Foto: pixelio  

sorgen ist! Es sind im Gemeinde-

gebiet insgesamt 28 Hundetoilet-

ten und 55 Abfallbehälter mon-

tiert. In all diese Abfallbehälter 

können die Hundekotsackerl – 

welche übrigens im Gemeindeamt 

kostenlos erhältlich sind - ent-

sorgt werden. Die Felder und Wie-

sen der Landwirte sind nicht als 

Hundetoilette zu verwenden – für 

die Tiere der Landwirte, an die 

das abgemähte Gras verfüttert 

wird, sind enthaltene Kotreste 

sehr gefährlich. Bitte auch beach-

ten, dass Hunde, die vorschrifts-

mäßig an der Leine geführt wer-

den, so zu halten sind, dass ein 

Laufen auf der landwirtschaft-

lichen Fläche, auf den Wiesen 

und Feldern, vermieden wird! 

Liebe Hundehalter, bitte haltet 

euch an die Vorschriften! 

Herbstzeit in Braunsberg und 

Willenberg 

Auch heuer wurden wieder die zur 

Tradition gewordenen Heufiguren 

unter dem Motto „Wos doama 

heit auf d´Nocht“ aufgestellt.    

Sie sind immer wieder eine Se-

henswürdigkeit und erfreuliches 

Fotomotiv. 

© Fotos: Fenninger Christa 
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    Mein Name ist Bettina Lax, ich bin ausgebildete Pädagogin in den Bereichen 

 Kindergarten, Hort und Montessori. Ich bin bereits seit September 2005 Teil 

 des pädagogischen Teams in unserem Kindergarten. Nun kehre ich aus mei

 ner Karenzzeit zurück, was auch eine Art Neuanfang bedeutet. In all den Jah

 ren konnte ich durch meine wechselnden Tätigkeitsbereiche als Assistentin, 

 als gruppenführende Pädagogin und als Integrationsassistentin viel Erfahrung 

 sammeln, die ich gemeinsam mit meinem Fachwissen einsetzen kann. Derzeit 

 bin ich als Springerin in unserem Haus tätig und übernehme immer dort, wo 

 gerade eine helfende oder führende Hand fehlt. 

 Ich bin Mutter von zwei Töchtern und lebe mit meiner Familie in Lamprechts   

 hausen. 

   Mag. Koshina Switil 

 Ich bin Spiel- und Alphabetisierungspädagogin, Deutsch als Fremd- und Zweit

 sprachen-Trainerin und habe die letzten Jahre als Bildungsreferentin für eine 

 vorurteilsbewusste und diversitätssensible Bildung sowie alltagsintegrierte 

 Sprachförderung in Wien gearbeitet. Im Kindergarten Lamprechtshausen bin 

 ich für die sprachliche Frühförderung zuständig und arbeite mit den Kindern 

 sowohl integrativ als auch in Kleingruppen. Neben dieser Teilzeitanstellung 

 arbeite ich beim Diakoniewerk Salzburg im Bereich Sprachtraining und Integ  

 rationshilfe - eine Mischung, die ich persönlich als sehr bereichernd empfinde. 

   Mein Name ist Christina Dutzler und ich bin 29 Jahre alt. Ich habe heuer mit   

 Herbst meine zweite Karenzzeit beendet und arbeite seit September wieder 

 als gruppenführende Pädagogin in der Kleinkindgruppe. 

   Mein Name ist Michaela Watzl, ich wohne mit meiner Familie in Oberndorf. 

   Seit September 2021 bin ich als Helferin in der roten Gruppe tätig. 

   Davor habe ich im Kindergarten Göming eine Kleinkindgruppe geleitet. 

   Ich bin Eva Kronberger aus Lamprechtshausen und bin als Helferin in der                                                 

 Krabbelgruppe tätig. Vorher habe ich in Göming als Helferin gearbeitet. Ich             

 liebe Kinder und freue mich auf die schöne Zeit im Kindergarten Lamprechts                 

 hausen. 
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Renaturierung des Hochmoorrests im Weidmoos 

Ab Herbst 2021 wird ein rund drei Hektar großer Hochmoorrest im Natur- und Europaschutzgebiet 

Weidmoos renaturiert. Dabei werden die alten Entwässerungsgräben mit Spundwänden abgedichtet und 

so der Moorwasserhaushalt verbessert. 

Vor rund 15 Jahren wurde die Renaturierung des ehemaligen industriellen Torfabbaugebietes im 

Weidmoos abgeschlossen. Das so entstandene „Vogelparadies Weidmoos“ ist über die Grenzen Salz-

burgs hinaus bekannt und beliebt. Nun wird ein Teil des im Süden des Weidmoos erhalten gebliebenen 

Hochmoorrests renaturiert werden. Hier wurde nie industriell Torf abgebaut, so dass noch Reste der ur-

sprünglichen Hochmoorvegetation erhalten geblieben sind. Jedoch droht das Hochmoor wegen der alten 

Entwässerungsgräben immer weiter auszutrocknen und von Bäumen und Sträuchern überwachsen zu 

werden. 

Um das Hochmoor zu retten und seinen Wasserhaushalt wieder in Ordnung zu bringen, werden ab No-

vember 2021 die alten Entwässerungsgräben mit Querwerken und Dämmen abgedichtet. Dadurch wird 

das Überleben der typischen Moorpflanzen wie Torfmoose, Sonnentau und Moosbeere gesichert. Das 

Projekt ist auch ein Beitrag zum Klimaschutz, da das Moor durch die Entwässerung derzeit große Menge 

an Kohlendioxid abgibt, weil sich der entwässerte Torfboden zersetzt. Dies soll durch das Projekt ge-

stoppt werden. 

Betroffen sind ausschließlich Flächen im Eigentum der Gemeinde Lamprechtshausen, die mit Natur-

schutzförderung zu diesem Zweck angekauft worden waren. Angrenzende Privatgrundstücke werden 

nicht beeinflusst. 

Ab Oktober 2021 werden zuerst einige Gehölze entfernt, die die Errichtung der Dammabdichtungen be-

hindern würden. Bei geeigneten Witterungsbedingungen wird noch im Herbst mit den eigentlichen Rena-

turierungsarbeiten begonnen. Ziel ist, dass bis zum Frühling alles fertig ist. Bei ungünstigen Witterungs-

bedingungen (viel Regen, wenig Frost), kann es sein, dass die Maßnahmen erst im Herbst 2022 abge-

schlossen werden. 

Die Umsetzung erfolgt durch die Fa. Strasser Erdbau GmbH aus Nußdorf, die technische und ökologische 

Bauaufsicht liegt bei Frau Dipl. Ing. Cornelia Siuda aus Bayern, einer der erfahrensten 

„MoorrenaturiererInnen“ im deutschsprachigem Raum. Finanziert wird die Renaturierung über natur-

schutzbehördliche Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen sowie über ein Sponsoring der Firma Sonnen-

moor, Anthering. Das Projekt wird vom Torferneuerungsverein Weidmoos in Kooperation mit dem Land 

Salzburg – Naturschutz und der Gemeinde Lamprechtshausen umgesetzt. 

Kontakt: Bernhard Riehl, Projektleiter Land Salzburg – Naturschutz, Tel. 0662/8042-5517, mobil: 0664-

5640111, bernhard.riehl@salzburg.gv.at  

mailto:bernhard.riehl@salzburg.gv.at
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Blutspendeaktion 

Montag, den  

22. November 2021  

von 16:30 - 20:00Uhr 

Volksschule Lamprechtshausen - 

Turnhalle 

 

Vorankündigung 

Die Seniorenweihnachtsfeier  findet 

heuer am Donnerstag, dem              

2. Dezember 2021 um 12.00 Uhr                                

beim Wirt z`Furkern statt. 

BERATUNG & COACHING 

ÖZIV SUPPORT SALZBURG 

Persönlich – Vertraulich – 

Kostenlos 

Der ÖZIV ist eine unabhängi-

ge Interessenvertretung und 

einer der größten Behinder-

tenvereine Österreichs. Der 

ÖZIV setzt sich dafür ein, 

dass Menschen mit Behinde-

rungen ein selbstbestimmtes 

Leben führen können.  

Näheres unter:   

www.oeziv.org 

Büro Salzburg, Flachgau,  

Tennengau. 

Haunspergstraße 39  

5020 Salzburg 

Tel: 0662/454 006  

E: support@oeziv-salzburg.at 
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Wissenstest der                   

Feuerwehrjugend 

Wie im vergangenen Jahr wurde auch heuer 

wieder der Wissenstest aufgrund der       

COVID-19-Bestimmungen auf Ortsebene ab-

gehalten. In diesem Jahr stellten sich insge-

samt 14 Jugendliche den Fragen rund um 

das Feuerwehrwesen.   

Mit dem neuen, überarbeiteten Wissenstest 

mussten unsere Feuerwehrjugend im Alter 

von 11 bis 15 Jahren an acht Stationen ihre 

Erfahrung und ihr Können unter Beweis 

stellen. Unter anderem war Wissen zu Orga-

nisation, Technik, Unfallverhütung, Brand - 

und Löschlehre sowie Knoten - und Geräte-

kunde gefragt. 

Dank der guten Vorbereitung durch die vie-

len Mithelfer sowie den Jugendbetreuern 

Martin Zauner und Patrick Fischinger stell-

ten die kniffligen Aufgaben unsere Jugend 

vor keine großen Probleme, sodass nach 

Abschluss des Wissenstests jeder das be-

gehrte Abzeichen in Bron-

ze, Silber bzw. Gold in 

Empfang nehmen durfte. 

Danach gab es für die Ju-

gendlichen eine verdiente 

Belohnung in Form einer 

kleinen Grillerei im Feuer-

wehrhaus. 

© Fotos: FWW Lamprechtshausen 

Bild oben: Neben theoretischem Wissen war auch praktisches Geschick - wie hier bei der Knotenkunde - gefragt  

Bild unten: Allen Grund zur Freude hatte unsere Feuerwehrjugend nach der erfolgreichen Absolvierung des Wissenstests - hier im Bild mit den Jugendbetreu-

ern, Ortsfeuerwehrkommandant mit Stellvertreter und Bürgermeisterin Andrea Pabinger 

nem kostbaren, kulturellen Juwel erstrahlen ließ. 

Seitdem haben viele Arnsdorfer und Arnsdorferin-

nen hier ihre schulische Laufbahn begonnen.  

Vorwiegend wurde die Schule zweiklassig und zwi-

schenzeitlich sogar dreiklassig geführt. Aktuell be-

suchen 37 Schüler:innen die zweiklassige Volks-

schule, die von Frau Direktorin Michaela Kreinbu-

cher geleitet wird. 

Ende September 2021 gab es Grund zum Feiern 

250 Jahre                                               

Volksschule Arnsdorf 

Abt Nikolaus II von Michaelbeuern ließ einst im 

Jahr 1771 neben der Arnsdorfer Kirche ein Mes-

nerhaus erbauen. Seit dem Jahr 1789 wurde das 

Gebäude dann als Schule genutzt. Der erste aus-

gebildete Lehrer war Franz Xaver Gruber, der im 

Jahr 1818 durch die Komposition des weltbe-

rühmten Stille-Nacht-Liedes diese Schule zu ei-
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in der kleinen Gemeinde Arnsdorf bei Lamprechts-

hausen, denn die Kleinschule feierte ihren 250. 

Geburtstag. 

Kaum hatte das Schuljahr begonnen, verging kein 

Tag, an dem sich die Schüler:innen und ihre Leh-

rerinnen intensiv für die Feier der Volksschule 

Arnsdorf vorbereiteten.   

Pfarrer Joachim Selka CM feierte zunächst mit der 

Festgemeinde in der Kirche die Heilige Messe, zu 

der auch zahlreiche Ehrengäste – an der Spitze 

Landesrätin Daniela Gutschi und Bürgermeisterin 

Andrea Pabinger - gekommen waren. Pfarrer Sel-

ka hat in seiner Predigt die Verbindung der beiden 

Gebäude, nämlich der Kirche und dem fast an-

grenzenden Schulhaus, hergestellt. Er erklärte, 

dass in der Schule das Wissen über die Welt und 

in der Kirche das Wissen über Gott weitergegeben 

wird. An beiden Orten braucht es dazu aber auch 

die Bildung des Herzens. 

Im Anschluss an die Feier der Heiligen Messe gab 

es einige Festreden der Ehrengäste und schließ-

lich die Darbietung der Kinder aus der Volksschu-

le Arnsdorf. Alle Schüler/innen waren eingebun-

den und die Kinder haben ihren Auftritt wunder-

bar gemeistert. Es wurde fleißig gesungen und die 

historischen Texte wurden vorgetragen. Vor allem 

das Geburtstagslied hatte die Feiernden über-

zeugt. Der krönende Abschluss aber waren die 

Luftballone, die darauf warteten, mit der Geburts-

tagsbotschaft der Volksschule Arnsdorf in den 

Himmel geschickt zu werden.  

Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen ha-

ben, dass dieses Fest zu einer bleibenden Erinne-

rung werden konnte. Bericht: Andrea Enzinger 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Sternmarsch Oberndorf 

Die Stadtkapelle Oberndorf lud am Samstag, dem 2.Oktober.2021 die umliegenden Nachbarkapellen 

samt Bürgermeister:innen zu einem „Sternmarsch“ mit anschließendem Platzkonzert an den Stille  

Nacht-Platz in Oberndorf ein. 

Bei herrlichem Herbstwetter und viel Publikum marschierte die TMK Lamprechtshausen mit Bürgermeis-

terin Andrea Pabinger als letzte der fünf anwesenden Kapellen ein.  

Es folgten mehrere Stücke Gesamtspiel 

am Platz, welche abwechselnd von den 

anwesenden Kapellmeistern dirigiert wur-

den.  

Nach der Salzburger Landeshymne mar-

schierten wir über den Salzach-Damm 

und wurden von der Stadtgemeinde 

Oberndorf noch zu einem kleinen Um-

trunk in die Aula der Neuen Mittelschule 

eingeladen.  
Bericht: Angelika Buchner, Pressereferentin 

Trachtenmusikkapelle 
© Foto: SMK Lamprechtshausen 
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Rückblick Mobilitätswoche und Salzburg radelt 

Erstmalig nahm unsere Gemeinde an der Österreichischen Mobilitätswoche von 16.bis 22. September 

2021 teil. Die Mobilitätswoche ist eine europäische Initiative mit dem Ziel, Bürgerinnen und Bürger für 

klimafreundliche Mobilität zu sensibilisieren, Aufmerksamkeit für Verkehrsprobleme zu schaffen und um-

weltverträgliche Lösungen zu suchen. 

Folgende Aktionen wurden in Lamprechtshausen durchgeführt:  

„E-Bike fahren – aber sicher“ - „Radfahrkurs für Kinder“ -                                            

„Aktion Frühstückssackerl“ - „Aktion Apfel/Zitrone“ 

Auch unsere Bürgermeisterin setzte ein Zeichen und war klimafreundlich unterwegs. Wir freuen uns, 

dass die Angebote gut angenommen wurden und freuen uns, auch bei der Mobilitätswoche 2022 aktiv 

sein zu können!  
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Das dritte Mal in Folge konnte die Gemeinde Lamprechtshausen den 1. Platz von Salzburg radelt unter 

den Gemeinden mit weniger als 5.000 Einwohnern belegen. Heuer radelten 129 Teilnehmer für unsere 

Gemeinde mit der beachtlichen Summe von 110.963 Kilometer – dies ergibt eine CO2 Ersparnis von 

19.565 kg.  

Laut Zufallsgenerator konnten 30 Gewinner ausgewählt worden, die ihre Preise bei der Preisverleihung 

am 4. Oktober entgegennahmen. Ebenso wurden vom Regionalverband die zwei Preise vergeben, welche 

zu unserer Freude zwei Gemeindebürger gewonnen haben!  

Unter den anwesenden RadlerInnen durften sich die drei mit den meisten gefahrenen Kilometern über 

einen „Radpokal“ freuen, welcher von der Fa. AUGURI zur Verfügung gestellt wurden.  

Wir freuen uns auf Salzburg radelt 2022 und hoffen auf weitere zahlreiche Teilnahme! 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

                      GESUNDHEITSTIPP DES MONATS  

Mit mehr Bewegung durch den Alltag 

Es ist wichtig für unseren Körper sich zu bewegen, nur dadurch werden Skelett, Muskulatur und innere 

Organe mit Sauerstoff und wichtigen Nährstoffen versorgt. Fehlt diese Bewegung, wird der Körper anfälli-

ger für Krankheiten und erholt sich nach Belastungssituationen langsamer.  

Evolutionsbedingt ist unser Körper ausgelegt mehrere Kilometer pro Tag zu gehen - bewegen wir uns 

nicht genug, baut unser Körper schneller ab. 

Dem kann man durch einen aktiven Lebensstil entgegenwirken. 

Jeden Tag ein bisschen… führt zu guten Resultaten! 

Mindestens 30 Minuten täglich sollte ein Erwachsener sein Herz-Kreislauf-System und die Muskulatur 

beanspruchen. Viele Menschen glauben, nicht genug Zeit für Sport zu haben. Dabei lässt sich mehr Be-

wegung im Alltag ganz einfach einbauen.  
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Die Musikmittelschule und die Volksschule Lamprechtshausen informieren 
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Rückblicke und Ausblicke 

der Direktorin der Volksschule OSR VD Andrea Zezula-Fink 

Rückblicke seit 2012 

Das 10. Jahr als Schulleiterin in Lamprechtshausen beginnt nun für mich. Zeit, zurückzublicken und noch 

vier weitere Jahre nach vorne zu schauen. 2012 habe ich mit Freude und Spannung diese Schule über-

nommen und durfte auch unmittelbar einen großen Schulumbau organisieren. Dieser Schulumbau ist, 

wie man sehen kann, sehr gelungen und seither genießen wir unseren Arbeitsbereich enorm. 

Wir haben genügend Platz für die individuelle Förderung unserer Schüler:innen Ihrer Kinder. Die Integra-

tion von Kindern mit besonderen Bedürfnissen, die Individualisierung und die Begabungsförderung – ei-

ne gesunde Schule - sind Eckpfeiler unserer Institution und können durch das vielseitige Raumangebot 

nun bestens umgesetzt werden. Die Anmeldungen in der Tagesbetreuung steigen und wir haben mittler-

weile bis zu 35 Kinder am Nachmittag im Haus. Es wurde so richtig mit Leben gefüllt. 

2015 wurden wir alle vom Flüchtlingsstrom überrascht, aber auch das konnten wir gut meistern. Leider 

sind fast alle Kinder, für die wir viel Energie eingesetzt haben, wieder weggezogen oder mussten unser 

Land verlassen. Das sind immer wieder traurige Situationen für uns. 

Wie das Leben so spielt, währte die Ruhepause nicht lange und Corona zog übers Land. Diese Situation 

stellte uns vor eine völlig neue Aufgabe. Sie zu meistern, daran arbeiten wir tagtäglich. Viele Schü-

ler:innen unserer Klassen kennen nur ein Jahr ohne Corona-Regelungen. Unglaublich, das hätten wir uns 

doch alle vor zwei Jahren nicht vorstellen können. 

Es ist eine sehr herausfordernde Zeit für ALLE Beteiligten. 

• Elterngespräche, die mit Maske geführt werden mussten, bei denen die Mimik nur an den Augen 

erkennbar war! 

• Schwierige Elterngespräche, weil die Sichtweisen nicht immer miteinander abzustimmen sind. 

• Regelungen, die manchen Eltern nicht einsichtig waren und sind.  

Leider wird hier manchmal die persönliche Grenze im Ton überschritten. 

Hier muss ich nochmals darauf hinweisen, dass wir unsere Dienstpflicht erfüllen und nicht für die Rege-

lungen der Bundesregierung verantwortlich sind. 

Trotzdem konnten und werden wir die Situation gut meistern. 

DANKE dafür an alle beteiligten Eltern, Lehrpersonen und das Verwaltungspersonal im Haus. 

GEMEINSAM - mit dem Blick auf Verbindendes, mit gegenseitiger Wertschätzung und gegenseitigem Ver-

trauen sowie einer guten Gesprächskultur möchte ich mit Ihnen in die nächsten vier Jahre gehen.  

Liebe Lamprechtshausener:innen mit grünem Daumen 

Die Volksschule Lamprechtshausen freut sich über Pflanzenspenden. 

Sollten Sie zuhause Grünpflanzen haben, die zu groß wurden oder aufgrund eines Wohnungswechsels 

nicht mehr benötigt werden, freuen wir uns sehr, wenn diese künftig unser Haus verschönern. 

 

Kontaktaufnahme: OSR VD Andrea Zezula-Fink,06274-6301 

direktion@vs-lamprechtshausen.salzburg.at 

 

DANKE 

mailto:direktion@vs-lamprechtshausen.salzburg.at
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Durch die Gemeinde wurde im Anschluss der Zaun 

zum Wald neu gesetzt und der Rasenplatz neu ge-

staltet. 

Sommersaison 2021 

Eine sehr erfolgreiche Mission Beach 

Die heurige Beachvolleyball-Saison des UVC 

Lamprechtshausen ist durch die COVID-Pandemie 

etwas später als üblich gestartet. Ab Juni fanden 

die ersten Trainings und Turniere auf dem heimi-

schen Volleyballplatz statt. Unter anderem war der 

UVC Lamprechtshausen heuer der Veranstalter al-

ler vier Salzburger Landesmeisterschaften (Herren, 

Damen, Senioren, Mixed) sowie diverser Amateur-

Tour-Stopps und Jugendmeisterschaften. 

Der erste Schritt zur „Mission Beach“ wurde bereits 

im April gesetzt, denn wir durften 100 Tonnen 

Beachsand am Platz verteilen – hier war wieder 

unsere Arbeitskraft gefragt.  

Um nach dem Lockdown unseren Kindern und   

Jugendlichen wieder sportliche Abwechslung zu 

bieten, wurden im Juni/Juli gratis Trainingseinhei-

ten am Beachplatz angeboten, die ziemlich gut an-

kamen und allen viel Spaß machten.  

Mitte Juni fand bereits die erste ABV-Junior-Tour-

U19 am Beachplatz statt, wo sich unsere Nach-

wuchsspielerinnen Elena Lenz & Lea Baumgartner 

den 3. Platz erkämpften.  

Medaillenregen bei den Salzburger Landesmeister-

schaften für unsere Beach-Asse 

Bei der Ende Juni stattfindenden U19-

Landesmeisterschaft der Burschen belegten Tobias 

Lenz & Dorian Weissenböck den hervorragenden  

2. Platz. 

Bei den Landesmeisterschaften der Herren konn-

ten sich die Lamprechtshausener Stefan Mayer 

und Christian Vitzthum den Vizemeistertitel sichern 

und damit ihre überaus erfolgreiche gemeinsame 

Saison 2021 abschließen.  

Bild: (v.l.n.r)  

SVV-Beachreferent      

Daniel Wimmer,  

Christian Vitzthum,  

Stefan Mayer,  

SVV Präsident  

Harry Spring 

Der VolleyballClub Lamprechtshausen informiert 
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Bei den Senioren Landesmeisterschaften (Ü35) 

konnten wir bei den Damen auch sensationelle Er-

folge feiern. Hier schnappten sich die Lamprechts-

hausener:innen Heidi Lenz und Irmi Kajba die Gol-

dene und bezwangen im Finale knapp Theresa Leit-

ner (ebenso UVCL) mit Partnerin Ingrid Schwab 

(Mondsee). 

Bild: (v.l.n.r.) Ingrid Schwab, Theresa Leitner,  

Heidi Lenz, Irmi Kajba 

Beendet wurde der Turniersommer in Lamprechts-

hausen mit den Landesmeisterschaften in der 

„Mixed“ Klasse, welche am 5. September 2021 

über die Bühne gingen. 

Und auch hier konnten unsere Spieler wieder ganz 

vorne mitspielen. Die Lamprechtshausen / Obern-

dorf-Paarungen Stefan Mayer / Julia Rohrer und 

Michael Haring / Laura Hager holten sich sensatio-

nell den Meister- und Vizemeistertitel. 

Bild : (v.l.n.r) Michael Haring, Laura Hager, Julia Rohrer, Stefan Ma-

yer, Livia Winder, Nasari Shernazar, SVV-Beachreferent                 

Daniel Wimmer 

16. Firmen-Vereins-Beach-Gaudi-Turnier 

Unser jährliches Beach-Gaudi-Turnier für Firmen, 

Vereine und Freunde fand am 21. August statt und 

war wie jedes Jahr ein voller Erfolg - trotz der er-

schwerten Pandemie-Bestimmungen. Mit 18 ge-

meldeten Teams nicht so groß wie in den letzten 

Jahren, aber bei perfektem Wetter mit viel Sonnen-

schein haben die Teams super performt und jede 

Menge Spaß gehabt sowie überragende Leistungen 

gezeigt. 

Bild: Gruppenfoto vom  

16. Firmen-Vereins-Beach-Gaudi-Turnier 

Viel Dank geht vom UVC an alle TeilnehmerInnen, 

OrganisatorInnen, HelferInnen und Mitwirkenden, 

welche unsere Saison mit viel Engagement super 

gestaltet haben! 

Ein großes Dankeschön auch an die Gemeinde 

Lamprechtshausen, die uns im Frühjahr bei der 

Beschaffung vom neuen Beachsand und der Umge-

staltung des Platzes unterstützt hat. 

Bericht: Roman Gschaider, Obmann-Stv.  

und Heidi Lenz, Nachwuchsbetreuung 

Fotos: Volleyballclub Lamprechtshausen  
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Jahreshauptversammlung des                  

Trachtenvereines 

Am Samstag, den 11.September. 2021 lud der 

GTEV Dö Haunsperger unter Einhaltung der Covid-

Richtlinien zur Jahreshauptversammlung ins Ver-

einsheim. Als Ehrengäste durften wir die Gauob-

frau Elfriede Forsthuber und unsere Bürgermeiste-

rin Andrea Pabinger begrüßen. 

Nach einem sehr berührenden Totengedenken (am 

Tag davor starb überraschend ein langjähriges ak-

tives Mitglied) folgte der Tätigkeitsbericht über die 

letzten zwei Vereinsjahre. Bedingt durch zweimali-

ge längere Pausen hatten wir Aktivitäten wie sonst 

in einem normalen Vereinsjahr (ein Hüttenball, ein-

Sonnwendfeuer, ein Fackeltanz), aber keine Auftrit-

te, da 2020 und 2021 weder die Kirtage in           

St. Alban noch in Lamprechtshausen stattfanden. 

Neben einer sehr sorgfältigen Kassaführung freu-

ten wir uns auch über ein kleines Plus am Konto. 

Bei der anschließend abgehaltenen Wahl wurde 

der gesamte Vorstand einstimmig wiedergewählt. 

Unsere Ehrengäste bedankten sich in ihren An-

sprachen für die Besonnenheit, Pausen einzulegen 

(kein Cluster durch Heimatvereine), aber auch fürs 

Ehrenamt und Bewahren der immateriellen Güter. 

Eine große Freude war es, Sabine Prugger das Eh-

renzeichen in Gold für 40-jährige und Katharina 

Junger das Ehrenzeichen in Silber für 25-jährige 

aktive Mitgliedschaft überreichen zu dürfen! Wir 

danken beiden für ihren unermüdlichen Einsatz für 

unseren Verein und wünschen ihnen weiterhin viel 

Freude und Gesundheit. 

Des Weiteren wurde die soeben fertiggestellte 

Festschrift vorgestellt und an die Mitglieder verteilt. 

Da momentan keine Möglichkeit einer Jubiläums-

feier besteht, ist die Festschrift im Gemeindeamt, 

bei der Bäckerei Scharl und bei den Mitgliedern 

erhältlich. 

Soweit es möglich ist, treffen wir uns jeden 1. und 

3. Samstag im Monat um 20:00 Uhr (Kinder um 

18:00 Uhr) im Vereinsheim in Reitlwald 21. Besu-

cher und Interessierte sind herzlich willkommen! 

Bericht: Obfrau Magdalena Maderegger 

Der Trachtenverein Dö Haunsperger Lamprechtshausen informiert 

© Fotos: Trachtenverein Lamprechtshausen 
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Region – Zukunft – WIR 

Entwickeln Sie mit uns die Zukunft der Region Flachgau-Nord! 

Die neun Flachgauer Gemeinden Anthering, Bergheim, Bürmoos, Dorfbeuern, Göming, Lamprechtshau-

sen, Nußdorf, Oberndorf und Sankt Georgen machen sich auf den Weg, sich um eine EU-Förderung 

(Leader) für den ländlichen Raum zu bewerben. Dafür brauchen Sie Ihre Bürgerinnen und Bürger, um 

mit ihnen gemeinsam zu erarbeiten, wie sich die Region Flachgau-Nord entwickeln soll.  

Deshalb findet ein Workshop zum Thema „Kultur und Natur“ am 

 23.11.2021 um 17.30 Uhr im Benediktussaal Lamprechtshausen statt. 

Fragen wie „Wie sieht die Angebotsvielfalt im Flachgau-Nord zum Thema Natur(Schutz), Umweltvermitt-

lung aber auch im Bereich der regionalen Kulturangebote aus? Was möchten wir in diesem Bereich er-

reichen?“ werden gemeinsam beantwortet. Zudem überlegen wir, welche Projekte die Entwicklung in 

diesen zwei Bereichen vorantreiben können. Im Rahmen der Themenworkshops ist uns wichtig, dass 

jede/r Interessierte, der/die gerne die Zukunft der Region Flachgau-Nord mitgestalten möchte, sich zum 

jeweiligen Themengebiet einbringen kann.  

Die Anmeldung erfolgt unter: office@flachgau-nord.at oder +43 6272 41217. 

Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten, Thema und Termin des Workshops an. 

Weitere Workshops in 

der Region: 

Bild: Regionalverband  Flachgau-Nord 

19.10. Workshop Gemeinwohl, Gemeindesaal 

Göming, 17:30 Uhr 

10.11. Workshop Wertschöpfung, Voglwirt 

Anthering, 17:30 Uhr 

30.11. Workshop Klima und Energie, Kulturs-

aal Dorfbeuern, 17:30 Uhr 



Impressum 
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Gemeinde Lamprechtshausen; Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Gemeinde Lamprechtshausen, Hauptstraße 
4, 5112 Lamprechtshausen, Tel.: 06274/6202, E-Mail: gemeinde@lamprechtshausen.at, Web: www.lamprechtshausen.at; Druck: Koller Media GmbH; Für 
den Inhalt (Rubrik Gemeinde) verantwortlich: Bürgermeisterin Andrea Pabinger; Für den anderen Inhalt verantwortlich: die Verantwortlichen der Vereine etc.; 
Satz- & Druckfehler vorbehalten. Die Gemeinde Lamprechtshausen behält sich das Recht vor, von Institutionen/Organisationen/Personen eingelangte Infor-
mationen redaktionell aufzubereiten. Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit gelten die in der „Gemeinde-Info“ verwendeten Bezeichnungen von Personen, 
Personengruppen, Funktionen etc. unabhängig vom jeweiligen grammatikalischen Geschlecht des gewählten Begriffes selbstverständlich für Frauen und 

Männer in gleicher Weise. © Gemeinde Lamprechtshausen 

  

 

Einladung zur  

öffentlichen  
Gemeindeversammlung 

 

am Mittwoch, dem 3. November 2021 

um 19.00 Uhr im Benediktussaal  

des Gemeindeamtes  

 

Die Bürgermeisterin berichtet über Projekte, Bauvorhaben und die 

wichtigsten Angelegenheiten der Gemeindeverwaltung. 

 

Informieren Sie sich über die aktuellen Geschehnisse in unserer    

Gemeinde. Nutzen Sie diese Möglichkeit, Ihre Ideen und Anregungen 

im Rahmen dieser Veranstaltung einzubringen.  

 

Im Anschluss haben wir Zeit zur Diskussion.  


